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Kur- und Fremdenliste
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jmezijo 's n *a ^ llChJ . Son niags : Hauptliste der anwesenden Fremden.
Einzelne Humi ’J •! '” ?” Monai 1' S RM->f ÜT Selbstabholer , frei Haus 2 .00 RM.

r mti der Kurhauptliste Rpfg . 15, mit der Tagesfremdenliste
ln FAlUn „ und dem  Kurhausprogramm Rpfg . 10.
Anspruch , cw&d' Betriebsstörungen oder Streiks haben die Bezieher keinen

leferung des Blattes oder auf Rückzahlung des Bezugspreises.

Hosüiz , Platter Str-

Anzeigenpreise für Wiesbaden und Vororte : Die 34 mm breite Petitzeile Rpfg . 20,
die 60 mm breite Reklamezeile Rpfg . 40, die 64 mm breite Reklamezeile
Rpfg . SO u. 60, binanz -, Vergnügungs - u . auswärtige Anzeigen Rpfg . 25 , 60, 70 u.

l -- - /  Für Anzeigen an bestimmt vorgeschriebenen Tagen wird keine
Gewähr übernommen . / Anzeigenannahme bis 10 Uhr vormittags.

- Schrift - und Geschäftsleitung : Fernsprecher Nummer 23690.

Nr , 19.
i»ä__
Staatstheater.

Schwester, Haarte
Qiuiisi

mdger .-Dir . Dr.
Schwarzer L» . - - -

• d- Theologiem. t 'Ds Staatstheater brachte am Samstag abend im
t s Cch™ er T die unt ®rhaltsame Komödie von H. M.
ck Gold. Brunf,;!..., . Zl. r 'erfolgreichen reichsdeutschen Urauf-
erst, Sondershaiusec £}&’• *-111 Hlück für die Schwank dichter , dass

« ,Zei.te P° che ihre prägnanten Erscheinungen hat.
5n Schulber* ! )fht minder unbekannt , als vor einigen Jahren der

•<bn-ATe"rei(- LWar’ lstl  heute für das grosse Publikum
Frankfurt a . M. ‘ ai| u mif dem Kuckuck , der Vollziehungsbeamte 1.

Hau» Dambacii' se n bmstand hat sich Harwood zu Nutze ge-
: ÄjjStafjr .Sf nTtig?^’~r e r,ch™-
Bristol H. llap | .hnfänon o;™ ri “ t ®1 Theaterbesucher bekannten

önigsberg .. en  eine Handlung konstruiert , die hauptsäch-
w îssesBjKö .von der Situationskomik gestützt wird. Im

kfurt a. M. . . Äeit ei11  Gerichtsvollzieher , der aber im Gegen-
SchützenV ' zu ^elen seiner niemals gern gesehenen

f n MetrojHollegen den Vorzug hat , ein charmanter Mann zu
’ Weist Li& . r ;'/ mo,M Dab »ey, cler 'verlorene Sohn“ gut

ienrat, Neustettin " ' ' V a^er dlll'cb  Raymondl „unglücklicher
Rheinstr.ü 1 V 1“ Bruder eines „guten Sohnes“, der aber

tpotheker , MfettW» Wirklichkeit ein ganz unangenehmer Egoist ist,
.ff., am Sn Ttw‘ fl inf nfi Seinm ^iehtsinns und der dadurch auch

Nassauer f cletekt  gewordenen Moral , mit dem Gesetz,
«m Schuilberg pfolge nicht ganz einwandfreier Geschäfte in
itekt m. Fr Konflikt und dadurch in das Gefängnis geraten
ttei Metrofllieses ^ Enfant terrible der Familie , das sich in

'sciiuiiiberg purnbiidge hauptsächlich alle Eigenschaften eines
ndvoort Imktail -mixters angeeignet hat , ist dem Vater und
Dr e * J' d' nider  ? b iseines  Fehltritts im Wege , Raymond soll

' Schwarzer Bt^ wandern , was dieser aber ablehnt . Er findet
Fr ., Berlin _ Stellung bei einem Gerichtsvollzieher , und seine erste

Kafeeevmtshandlung ' ist ausgerechnet die Überwachung
Ne/O " ^ ^ Aerby , die als ,,eine Dame von Welt“

-ondon ! • verschuldet und nebenbei auch noch die Braut
Pension Sehrtf®.111'68  Bruders , des Ekels , ist . Raymond tritt als

Fr ., Elberfeld Diener im Hause von Mrs , Wetherby auf , trifft seine
^den iS^ isch.t' 1-lVema ,,ldten ’ lernt die  verschiedenen Liebhaber
licago . »biuur ihm unbekannten zukünftigen Schwägerin

Pension Humbf en uen , verliebt sich selbst in die Frau und be-
:ed„ Bern, Kateefchliesst am Ende , doch die ihm von Vater und

prüder ausgesetzte Summe für das Verlassen des
Landes anzunehmen , Mrs , Wetherby zu heiraten , mit

inkfurt a. M. hl T®llie neue  Existenz zu gründen.
EnglischerI, der Spielleitung von Dr. v. G o r d o n fand

lenheim Collenbi " ai 11(511 Rreitkopf,  dem solche
Düsseldorf-

ospiz , Platter S®
- — 31 . . . uanuai I3JZ.

11 Uhr am Kochbrunnen Ff llh -K

Dienstag -, 19 . Januar 1932,

Tausensassas niemals Schwierigkeiten machen, Herr
jeglicher Situation ; eine mondäne Frau zeichnete
überzeugend Fräulein Harte  gg ; gut in Maske,
bei etwas zu starker Neigung zum karikieren , war
Herr Seil nick  als Bruder ; eine feine Studie bot
Frau Genzmer  als Zofe Clara; aber auch Frau
Gerhäuser  und Fräulein Stein,  sowie die
Herren Kleinert,  L i e r t z , W i e g e n e r und
Schwab setzten sich mit besten Kräften für den
Erfolg des Stückes ein, der schon nach jedem Akt¬
schluss, aber ganz besonders am Schlüsse durch
starken Beifall des Publikums dokumentiert wurde.

Aus dem Kurhaus.
Vortrags-Abend
Morgen Mittwoch findet im kleinen Saale ein

Vortrags-Abend statt in Verbindung mit dem Ver¬
band Deutscher Frauenkultur . Charlotte Christänn
.spricht von Lucie Romer-Heilscher: Balladen,
Legenden ; Ruth Schumann: Lyrik ; Alice Stein-
Landesmann : Prosa , Skizzen. Die Eintrittspreise be¬
tragen 1 und 1.50 Mark, für Dauerkarteninhaber
0.50 und 0.75 Mark.

„Comedian Harmonists.“
Der Kartenvorverkauf für das Gastspiel der

„Comedian Harmonists“ hat an der Tageskasse des
Kurhauses begonnen.

Aus Wiesbaden.
— Staatstheater. Die Einziehung des Stamm-

kai-tenbetrages der IV. Rate (19,.,bis 24. Vorstellung)
für das1 Grosse und Kleine Haus beginnt morgen
Mittwoch und findet in folgender Reihenfolge statt:
Mittwoch, den 20. Januar , Stammreihe F und III,
Donnerstag , den 21., B und II, Freitag , den 22.,
D und I, Samstag , den 23., E und IV, Montag, den 25.,
C und V, Dienstag, den 26., A, G und VI. Die
Zahlung findet im Kleinen Haus, Luisenstrasse 42,

(Fortsetzung Seite 2.)
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=KapelleMISCHA - GRAEF spielt auf

Leitung : Kammermusiker Adam Hahn
hr i. B., Grün . V

Luisen
ä*cll HäDSR"̂
i't a. M. • Ouvertüre „Der erste Glückstag “ . . . a Anher
Wilhelmstr . 8 G^' Postillon d ’amour , Gavotte . . . . ' ( •'

• TmdwT Hor aus der  Oper „Faust “ .' .' ’ch Gounod

“AisSlf 5 - : : : : : ÄVien Luise# UroJjstad tisch , Galopp. C. Ziehrer
heim Hansa -Öl
Köln Grüner ^ A
rng”BNassauer̂ Uhtl  Abon nements -Konzcrt

f Leitung : Kapellmeister A. König,  Mainz
idesheim , H. Hl . Unterm Sternenbanner , Marsch . s
- Schwarzer V- Ouvertüre zur romantischen Operette.

Land des Lächelns “ ' . . . . F „ . Ml4l .

ei
i\ , Duisburg

berg

. , . ^ VonH- lreue  deutsche Herz , ein Liederkran -. ‘ ' w Pelmr
enhach , Grün . - ln lauschiger Nacht , Wa zer ieclerkranz  Wenmger
adbach Dom». Zigeunerbaron , Ouvertüre ' ' ' ' \ l Ziehrer
oz • Temptation Rag Job . Strauss

sc ™ , j . ts
rlenbeck W untnttspms , für Nichtabonnenten : 1.00 Mk.
, Berlin Luise#

Hoteif 20  Uhr:  Abonnements -Konzert
Bei.]in  Leitung : Kapellmeister Paul Dörrie

Schwarzer P Ouvertüre zur komischen Oper
n Grüner »Der Bauer ein Schelm “ . . . . a

• a ) Berceuse , b ) Präludium ' , A
Köln Hansa -Ö’ Fantasie aus der Oper • • . A. Jamefelt

Metro! 0 ”™anda der Dudelsackpfeifer “ . J Weiribereer“öS'' £Z?i2z2?SS!*m"' aMi"fck»
tSSi .);: : : : ; :

tung.  Eintrittspreis für Nichtabonnenten : 1.00 Mk'

20 Uhr im kleinen Saale

Lieder - und Arien -Abend
Emma Wolff-Dengel , Alt

Am Flügel : Hans Göbel
„Orpheus “ Ach ich habe sie verloren . . . .Gluck
„Odysseus “ Ich wob ’ dies Gewand . . . . Max Bruch
„Prophet “ Ach mein Sohn , Segen dir . . . Meyerbeer„Samson und Dalila“

Sieh , mein Herz erschliesset sich . . . Saint -Saens
a) An die Musik , b) Gretchen am Spinnrad,
c) Der Tod und das Mädchen , d ) Aufenthalt . . Schubert
a ) Sapphische Ode , b ) Wie Melodien zieht
es mir , c) Immer leiser wird mein
Schlummer , d) Von ewiger Liebe . J . Brahms
a) Gebet , b ) Das verlassene Mägdlein,
c) Jägerlied , d) Gesang Weylas . H . Wolf

Eintrittspreise : 2 Mk . (man .), 1.50, 1.00 Mk.
Dauerkarteninhaber : 1.00, 0.50 Mk.

Wochenübersicht
Mittwoch , den 20. Januar:

11 Uhr : Früh -Konzert am Kochbrunnen.
16.15—18 Uhr : Kaffee -Konzert.
20 Uhr : Konzert.
20 Uhr im kleinen Saale : In Verbindung mit dem
Verband Deutscher Frauenkultur : Vortrags -Abend,
Charlotte Christänn.

Donnerstag , den 21. Januar:
11 Uhr : Früh -Konzert am Kochbrunnen.
16.30—18.30 Uhr : Tanz -Tee.
16 und 20 Uhr : Konzert.

Freitag , den 22. Januar:
11 Uhr : Früh -Konzert am Kochbrunnen.
16—18 Uhr : Konzert.

Samstag , den 23. Januar:
11 Uhr : Früh -Konzert am Kochbrunnen.
16.15—18 Uhr : Kaffee -Konzert.
Ab 20.30 Uhr : I. Grosser Maskenball.

66 . Jahrgang.

Die Gefahren zu kurzer
Badekuren.

Es sei hier zunächst einmal erörtert wie sich der
Ablauf einer Kur im Bade gestaltet , der im wesent¬
lichen in vier Abschnitte zerfällt : Den ersten Ab¬
schnitt bildet das Stadium anfänglicher Erschlaffung
(in den ersten fünf Tagen), das zweite Stadium bildet
die erste — vermeintliche: — Besserung (6. bis
12. Tag), das dritte Stadium der R e a,k t i o n d e r
Iv u r (13. bis 22. Tag) und das vierte Stadium die
zunehmende Besserung und Heilung.

Es würde zu weit führen, diese einzelnen Stadien
eingehend zu schildern ; es sei hier nur auf das dritte,
das unangenehmste Stadium hingewiesen, das sich
in überwiegender Mehrzahl aller Fälle am Übergang
dei zweiten zur dritten Kurwoche bemerkbar macht.
In diesem Stadium fühlen sich die .Patienten nicht
nur subjektiv meist schlechter als im Anfang der
Kur, sondern sie zeigen auch objektiv Erregiings-
und Erschlaffungszustände oft recht hohen Grades,
nach deren Überwindung erst von einem wirklichen
Kurerfolg gesprochen werden kann . Wird also die
Km in diesem Stadium abgebrochen, so ist die ganze
Kur zumeist vergeblich gewesen. Der dann physisch
erschlaffte Patient muss die anstrengende Heimreise
antreten , sich reakklimatisieren und kehrt — vom
Körperlichen ganz abgesehen, über den Misserfolg
enttäuscht psychisch schwer geschädigt heim.
Das gesamte Ergebnis der Reise ist ein negatives;
der Patient fühlt sich schlecht, oft schlechter als
zuvor und hat mit der Annahme nicht ganz unrecht,
das; oft mühsam ersparte Geld nutzlos1 vertan zu
haben. Erfolg : Dem Kranken ist nicht genützt , die
Badereise war angeblich erfolglos und das Bad - -
oder die Bäder überhaupt — geraten in Misskredit,

Prüft man nun die Frage , ob sich denn wirklich
die Kur nicht hätte bis zum normalen Ende —- also
mindestens bis; Ende der 4. Woche — anisdehnen
lassen, so findet man in den meisten Fällen , dass
diese Möglichkeit sehr wohl bestanden hat . Hätten
sich nur die Patienten , als der Hausarzt von einer
Badekur sprach, beizeiten über die Kostenfrage
informiert und durch rechtzeitiges : Sparen die Mittel
bereitgestellt , unnötige Anschaffungen für Toilette
usw. vermieden, durch einĝ Anfrage sich ein ihrem
Geldbeutel passendes Logis im Kurort , gesichert , sich
im Bade selbst alsbald mit dem Kurarzt offen über
diese Frage ausgesprochen und auch im Bade alle
unnötigen Ausgaben vermieden^ so hätten die Mittel
in einer grossen Mehrzahl der Fälle zu einer vollen
Kur ausgereicht , die dann auch meist vollen Erfolg
gebracht hätte . Leider wird diese Umsicht in der
Aufstellung und' Durchführung des Badereiseetats
meistens ausser acht gelassen. Es wird vorher
darauflos eingekauft , mit unzureichenden Mitteln
abgefahren , ein viel zu teures Logis gewählt und im
Kurort. Geld für überflüssige: Dinge ausgegeben, so
dass nach drei Woeben, mitunter auch schon, früher,
die Mittel erschöpft sind und nichts anderes als
schleuniger und plötzlicher Abbruch der Kur übrig
bleibt, der dann zwingend zu denn geschilderten
Misserfolg führt . Leider wird1 auch von hausärzt - ,
lieber Seite der Frage nicht immer die nötige Auf¬
merksamkeit gewidmet, die sie unbedingt erfordert.
Hausarzt und Patient , müssen sich Zeit, und Mühe
nehmen, sich eingehend über diese Frage zu ver¬
ständigen und! sich eine:Information!im Kurort selbst
verschaffen, vielleicht durch eine schriftliche Anfrage
bei einem vom Hausarzt empfohlenem Kurarzt selbst.

(Dr. Fr. Cohn in „Verkehr und Bäder“.)

Theater -Programme Seite 2,

Auto-AusTiuge mit den blauen Kurautos. (Klubsessel-
Allwetterwagen)

Ziel der Fahrt Fahrpreis
JC

Abfahrt
Kurhaus

Rückkehr
Kurhaus

Dienstag: Rüdesheim , Nationaldenkmal .
oder: 5 .00 14 .00 18 .00

Grosser Feldberg 14 .00 18 .00

Täglich! Rund um Wiesbaden 3 .00 10 .00 12 .30
Rund um Wiesbaden.
mit Flughafenbesichtig , einsohl . Rundflug

3 .00
7 . 75

14 . 30 17 .30



Seite 2. Dienstag, den 19. Januar 1932. Wiesbadener Badeblatt. Dienstag, den 19. Januar 1932. Nr. 19.

Tages - Fremdenliste.
Nach den Anmeldungen vom 18 Januar 1932.

* vor dem Namen bedeutet : als Passant
angemeldet.

(Nachdruck auch auszugsweise verboten .)

*Albuchkadt , E ., Hr . Polizeiinsp ..
Dortmund Hotel Berg

*Astburg , J ., Hr ., Hof gut Eschenau
Posthorn

Balkenhol , H., Erk , Godesberg
Weisse Lilien

Balks , E., Hr ., Iserlohn Rhein -Hotel
Baltzer , P ., Hr . Architekt m. Fr ., Diez

Weisses Ross
»Berg , H. K., Hr.. Solingen Hotel Nassau
*v. Bergh , R., Hr . Dr ., .Ylissingen , H. Berg
»Betz , Ph ., Hr . Dr . meck, WürzburgRhein -Hotel
Blank , A., Hr . Chemiker , Hofheim (Ts .)

Metropole
Blank , J ., Fr ., Frankenthal

Hospiz z. hl. Geist
»Bliman , J ., Hr . Dir ., Köln Hotel Berg
Bock , M., Fr . Dr ., Schwarzer Bock.
Brauer , F., Krankenschwester , Jatznick

Schwarzer Bock
Braun , K., Fr ., Homburg (Saar)

Ev . Hospiz , Oranienstr . 53
»Braun , S| Hr ., Fürth ' Grüner Wald
»Breuer , G., Hr ., Göttingen Hansa -Hotel
Brors , 0 ., Hr . m. Fr ., Düsseldorf

Schwarzer Bock
Bryant , A., Hr ., London Bellevue

O aminneck A., Hr . Gutsbes . m. Fr .,
Burg Windeck b. Schladern Rose

»Hobler , J ., Hr ., Stuttgart Einhorn
»Dönges , C., Hr . Dr ., Dillenburg Union
Dreifuss , H., Hr . Rechtsanw . Dr . m. Fr .,

Karlsruhe Metropole

»Ebbinghauer , A., Fr ., auf Reisen
Fremdenheim International

Eckstein , 8., Hr . m. Fr ., Oberhausen (Rhld .)
Schwarzer Bock

»Eggehecht , K ., Hr ., Essen -WerdenZentral -Hotel
Einstein , Th ., Hr ., München Metropole

»Ernst , L., Hr . Dir . Dr ., Frankfurt a. M.
Hansa -Hotel

»Fabri , A., Hr,, Mülheim-Heißen , Posthorn
Fischer , £ ., Hr ., Stuttgart

Ev . Hospiz , Oranienstr . 53
»Fleischer , 0 ., Hr ., Braunschweig

Zur Börse
»Fleischer , J ., Hr ., Nürnberg Hansa -Hotel
Fliegenschmidt , E., Fr . Pfarrers -Wwe.,

Bad Godesberg . Goldener Brunnen
»Floren , L., Hr. Ing ., Münster i. W.

Grüner Wald
Forsbach , H., Hr . Amtsgerichtsrat , Köln

Goldener Brunnen
»Friesdorf , B., Hr . Ing ., Köln Einhorn
»Fuchs , L, Hr ., Elberfeld Nassauer Hof

»Gaugenrieder , Hr ., auf Reisen
Posthorn

Gessmann , M., Fr . Fabrikbes ., Herne
Viktoria -Hotel

»Gillet , E ., Hr ., Lille Grüner Wald
»Göttka , F., Hr ., Trier Grüner Wald

, Goldberg , E., Hr., Honnef Englischer Höf *
Grabow , Fk , Fr ., Stettin Schwarzer Bock
Graß , P ., Hr ., Koblenz Domhotel
»Groß , F ., Hr ., Berlin Hotel Happel
Grün , H., Hr . Bergwerksdir ., Dillenburg

Metropole
»Guckes , W., Hr. Bürgermeister a. D.,

Breithardt Hotel Berg

de H aan , D. H., Hr ., Rotterdam , Metropole
»Hahn , G., Hr . Chemiker , Düsseldorf

Grüner Wald
v. Hardt , K., Hr ., Florenz , Vier Jahreszeiten
»Hartmann , H., Hr . m. Fr ., Babenhausen

Taunus -Hotel
»Heilmann , F ., Hr ), Frankfurt , Hansa -Hotel
»Helbig, E., Hr ., Berlin -Steglitz , Taunus -H.
Hellmann , A., Fr ., Albersloh

Hospiz z. hl. Geist
Hein , E., Fr ., Würzburg

Ev . Hospiz , Platter Str . 2
»Helwert , G., Hr ., Heidelberg

Hotel Reichspost -Reichshof
»Hermann , J ., Hr ., München

Hotel Reichspost -Reichshof
»Hetzel , R., Hr ., Köln Hansa -Hotel
Heydemann , M., Fr ., Stolp , .Schwarzer Bock
»Heymann , E., Hr ., Krefeld , Grüner Wald

Hirsch, . W., Hr , Linz , Pens . Grube Jlehwald
Hirschmann , E., Hr. m. Fr ., Frankfurt

Englischer Hof
Höflich , E., Hr ., Pirmasens

Schwarzer Bock
Hoffmann , 0 ., Hr . Regierungsrat,

Osnabrück Ev . Hospiz , Oranienstr . 53
»Horn , H., Hr ., Berlin -Wilmersdorf

Grüner Wald
»Hove, H., Hr ., Frankfurt Hotel Osterhoff
»Hummel, J ., Hr ., Hochheim , Zentral -Hotel
»Hümmerich , W., Hr ., Pirmasens , Gr. Wald
Isbert , H., Hr . Kinderarzt Dr . m. Fr .,

Bad Salzuflen Leberberg 8
»Itschert , 0 ., Hr ., Saarbrücken , Grün . Wald

J ordan, A., Hr. m Fr., Dortmund
• Schwarzer Bock

»Jung , R., Hr, Abgeordn . Dr ., Troppau
Vier Jahreszeiten

Kappel , W., Hr . m. Fr ., Antwerpen
Schwarzer Bock

»Kempe , C., Hr ., Nürnberg Grüner Wald
»Kirchner , K., Hr . Dir ., Frankfurt a . M.

Hansa -Hotel
»Klavehn , E., Fr . Dir ., Mannheim, Quisisana
»Kluge , F ., Hr ., Düsseldorf Grüner Wald
Koch , E., Frh , Solingen , Goldener Brunnen
»Köbner , F ., Hr . Geh. Rat Prof . Dr .,

Frankfurt a. M. Rose
»Köhler , H., Hr . Ing . m. Fr ., Limburg

Hotel Reichspost -Reichshof
Koenig , K., Fr . Dr., Saarbrücken

Schwarzer Bock
Koenigsfeld , H., Hr . Reut ., Haag

Viktoria -Hotel
Korinski , A., Frl ., Koblenz , Moritzstr . 16 II
Krings , M,, Frl ., Köln -Mülheim

, Schwarzer Bock
Kruel , W., Hr ., Idar Goldenes Kreuz
»Krug , Ph ., Hr ., Frankfurt a. M., Gr. Wald
Kruskal , L., Hr . m. Farn ., Frankfurt a . M.

Hotel Kronprinz
»Kuebner , P . W., Hr . Syndikus , Stuttgart

Nassauer Hof
Kühn , R., Hr . m. Fr ., Chemnitz

Schwarzer Bock

Lenz , W., Hr ., Gummersbach Köln . Hof
»Leonhadt , W., Hr . Hauptm . a . Dl Dr.,

Berlin Hotel Berg

Lersch , H., Hr . Apotheker , Oberhausen
Englischer Hi

Le.vy , E., Hr . Fabrikdir . m. Fr ., Düsseidol
Schwarzer Boc

»Lewin , J ., Hr., Berlin-Z. Grüner Wal
Liebmann , S., Hr . m. Fr . u. Beck, Köln j

Quisisai
»Liebmann , W., Hr. Dir . m. Fr ., Köln

Quisisai
»Lorentzen , W., Hr., Hamburg , Grün . Wal
Lourie , 0 ., Hr ., England

Sonnenberger Str . i ;.
Liithy , H., Hr . Rechtsanw ., Brugg | Ersdieint iäg

Schwarzer Boc• Bezugspreis
• Einzelne Numn

*Älarbuwitz , F., Hr. Insp ., Limburg ♦ in Fällen höhere
Rhein -Hot!« Anspruch auf l

»Martin , H., Hr . m. Fr .. Bad Kreuznach
Rhein -Hot,

May, M., Hr ., Frankfurt a. M. Engl . W
»May, A., Hr ., Wien Hotel Bei ]\ J>. “JA
Mehrens , 0 ., Hr . m. Fr ., Hamburg

Schwarzer BoP
»Melzer, R., Hr ., Chemnitz Grüner Wa_
»Meyer, H., Hr ., Hannover Uni'iv 4Y>1 0 *1
»Möller, C. Th ., Hr.. Hamburg Taunus “ 1
»Müller, R., Hr ., Krefeld Grüner Ws
Müller, F., Hr. Landrat Dr., Schlüchtern

Domhol , . .
Müller, L., Fr ., Schlüchtern Domhot JJle  diesjäh
»Müller, Ä., Hr ., Dr., Leipzig Hotel B^ chaft für inner
Muißken , J ., Hr . Bank dir . Dr . jmv .m. Fr.,im Paulinensch]

Baarn BeileVp,. ,̂^
Mumm, A.. Hr. m. Fr ., Sobernheim ,, ' , " or;

Beiie# a uurch , dass d

[res
Jür im

stehen zuriickbl:
»Neipp , E ., Hr . Fahr ., Tuttlingen , Gr. WC/ 1' Male  trete]-LJ., J-LL. r noi ., J. l-xxiinill ^ ix , VAX. »» ‘‘TT'
»Neuhaus , M., Frl .. Dortmund , Hotel BeKongresses die
»Nicklas , G., Hr ., Darmstadt , Zentral -Hotzusammen . Hi(
Niedergerke , A., Fr .. Mülheim (Ruhr ) Liebesgaben Ui,

Goldener BruniO ^ P^ 11 Hugestellt hat , h
Oukleigh , H, Hr . m. Fr ., London , Bellev^ ^ Wen Quellen,
Osieck, J ., Hr . m. Fr ., Bussum , H. OranP ei* medizinisch

ratungen zum '
»Paech , A„ Hr ., Berlin Grüner Wafahrun &en  auszu
»Pegelmeyer , 0 ., Hr., Stuttgart Hansa - Spreche 11. Es
Petzold , H., Hr . Dozent Dr ., Köln :1er Kongress v

Schwarzer BoL ]m
»Pohl . A., Hr ., Stuttgart Grüner Wv " . . Ständigen' ^ Mediziner

KAISER -FRIEDRICH -BAD
Städtisches Badhaus und Inhalatorium

Langgasse 38 |40
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_ _ ediziner haben
Thermal-, SUsswasser-, Kohlensäure -, Sauerstoff - und sonstige Zusatzbäi>e])en  rmd ' von^
Massagen, Hochdruckduschen , werktags von 8 bis 19 Uhr st v j^ -g eo,en un

2. Moor- und Sandbäder, Duschmassagen, Jedoch nur nach vorheriger BestelUgekommeii.
an der Kasse des Badhauses, werktags von 8 bis 18 Uhr ^ Referat!

3. Wasserbehandlung , Fangopackungen , Wärmebehandlung , elektr . Licht- Uiind! in Aussicht
Wasserbäder, Kopflichtbäder, werktags von 8 bis 13 Uhr und 15 bis 18 M,Kreislaufwirkui
(Für Damen Dienstags und Freitag vormittags geschlossen) feilten - Heil Dal

4. Römisch-irische Behandlung : Für Herren werktags von 8 bis 20 Uhraus )m Main ). Dien;
Dienstags und Freitag vormittags . Für Damen nur Dienstags von 8 bis 20 ^ uno 'pnHini -+mm<
■inrl Croiton . „ „ „ « hi « IQ llh . * < V* V Ul U UM 1O 11

fettiger Pneumot
iLnngeiikollaps“

^voch, den 13. A

und Freitags von 8 bis 13 Uhr
5. Inhalationen von 8 bis 13 Uhr und 15 bis 18 Uhr

von 9 bis 14 Uhr statt und zwar : a) für das Grosse
Haus im Stammkartenbüro , b) für das Kleine Haus
an der Tageskasse . Die; Stammkarteninhaber werden
im Interesse einer beschleunigten Abfertigung ge¬
beten , die vorstehend angegebene Reihenfolge bei
der Abholung einzuhalten und möglichst die Früh¬
stunden zu benutzen . Die ‘Stammkartenkontroll-
etreifen wollen bei der Zahlung vorgelegt werden.
Auf die Gewährung von Gutscheinen bei Voraus¬
zahlung mehrerer Raten wird nochmals hingewiesen.

—- Postalisches. Neue Freimarken. Wie uns die
Post mitteilt , war es leider nicht möglich, die neuen
Freimarken zu 6 und 12 Pfg. für die Fernpostkarte
und den Fernbrief bis 20 g bis zum Inkrafttreten
der ermäßigten Gebühren fertig zu stellen . Zur Frei¬
machung dieser Sendungen sind daher noch kurze
Zeit Marken niederer Werte (zu 3, 4 und 8 Pfg .) zu
verwenden . Postkarten mit eingedrucktem Wert¬
stempel zu 8 Pfg . werden ab 15. Januar für 6 Pfg.
verkauft.

Sport.
— Hockey. Der Wiesbadener Tennis- , und

Hockeyklub spielte Sonntag , mit vier Mannschaften
in Höchst gegen die dortige Turn- und Sport¬
gemeinde und vermochte hier trotz Fehlens mehrerer
guter Spieler und Spielerinnen einen eindrucksvollen
Sieg zu erzielen. Etwas überraschend kam wohl der
Sieg der 1. Herren, da man diesen nach den weniger
guten Ergebnissen in der letzten Zeit eine- derartige
Überlegenheit, gegen seinen Höchster Gegner nicht
zügetraut hatte . Durch Umstellungen in der Mann¬
schaft. und vor allen Dingen durch den bei diesem
Spiel gezeigten Offensivgeist jedes;einzelnen Spielers
war die Mannschaft aber wie umgewandelt , so dass
Erfolge nicht ausbleiben konnten . Nicht ganz so
günstig wie die Herren schnitten diesmal die
1. Damen ab, die trotz grosser Feldüberlegenheit
nur ein Tor zu erringen vermochten . Die Schuld an
diesem weniger guten Ergebnis trug einzig und allein

lallenwege “, He
die Stürmerreihe , die sich nur selten zusammen;faifBerlin), Herr Sc
Ein grosses Spiel lieferten dagegen die Läuferinnlem werden noci
von denen namentlich Fräulein Horn in der Mifon einer o-anzx
ganz hervorragende Leistungen zeigte. Me'lu%ndiscber Ärzteihrer Bombenschüsse aus dem Hinterhalt landet
unglücklicherweise an der Torlatte , sonst hätte
Ergebnis weitaus besser lauten müssen. Einen g»
überlegenen Sieg holten sich dagegen die 2. Dm%Curhaus:

Staatstheater Grosses Haus:
Dienstag , den 19. Januar . 23. Vorstellung.
Anfang -19.30 Uhr . Ende etwa 22.45 Uhr . Stammreihe A.

Die Blume von Hawaii.
Operette in 3 Akten . Musik von Paul Abraham.

Test von Alfred Grünwald , Fritz Löhner -Beda, Emmerich Feldes
Musikalische Leitung : Richard Tanner

Spielleitung : Bernhard Herrmann
Personen:

Laya , Prinzessin von Hawaii . . Marga Mayer
Jim Boy, Jazzsänger . . . , . Heinrich Schorn
Kapitän Reginald Harald Stone . . . . C. Schmitt -Walter
Lloyd Harrison , der amerikanische Gouverneur

in Hawaii . . Zdenko Zirner
Bessie Worthington , seine Nichte . Lilly Sedina
John Buffy , sein Sekretär . Wilhelm Dellhof
Prinz Lilo-Taro . Josef Moseler
Raka , eine Tänzerin . Doris Voss
Susanne Provence . . . . . . . . * * *
Kanako , Hilo, ein politischer Führer . . . . Fritz Mechler
Admiral Makintosh . . Heinrich Weyrauch
Knluna. ein alter Häwaiier . . . . . . Nie. Geisse-Winkel
Chün-Chun, ein chinesischer Diener . . . . . Max Böhme
Leutnant Sunny Hill . . Peter Blanck
Kadett Bobbie Flipps . Emmy Küst
Lilian , eine junge Dame . . . . . . . . . Käte Russart
Perroquet . Gustav Albert
Kadetten , Marineoffiziere , Herren und Damen der Gesell¬

schaft , Sänger und Tänzerinnen.

Der erste Akt spielt vor dem Hause des amerikanischen
Gouverneurs und dem Palast der Königin von Hawaii . —
Der zweite Akt im Königlichen Palais von Honolulu . —-

Der dritte Akt in einer Bar in Monte Carlo.
Slow -Fox , getanzt von Hedi Dahier und Elisabeth Schanz.

Tänze der Girls und Hullatanz , ausgeführt von der
Tanzgruppe.

Tänze : Entworfen und einstudiert von Else Mondorf.

Wochenspielplan
des Staatstheaters Grosses Haus.

Mittwoch , den 20. Jan . Stammreihe G. 17. Vorstellung:
Der Freischütz . Anfang 19.30 Uhr.

Donnerstag , den 21. Jan . Stammreihe C. 18. Vorstellung:
Der Rosenkavalier . Anfang 19 Uhr.

Freitag , den 22. Jan . Stammreihe ' F . 19. Vorstellung:
Aida . Anfang 19.30 Uhr.

Samstag , den 23. Jan . Bei ,auf geh . Stammkarten:
Der Obersteiger . Anfang 19.30, Uhr:

Sonntag , den 24. Jan . Stammreihe E . 18. Vorstellung.
Oberon . Anfang 19.36 Uhr.

Staatstheater Kleines Haus:
Dienstag , den 19. Januar . 19. Vorstellung.
Anfang 20 Uhr . Ende etwa 22.15 Uhr . Stammreihe II.

Jemand.
Spiel in 3 Akten von Franz Molnär.

Spielleitung : Wolf von Gordon.

der Wiesbadener, die den Höchster Damen mit
das Nachsehen gaben. Sie zeigten damit, daissip w°ch , 20. Jan
Wiesbadener Klub über einem ganz hervorragend ^
Damennachwucbs verfügt , der überall als ernst I r am  Koch
nehmender Gegner beachtet werden muss, EtV Leitung: K
unglücklich für Wiesbaden endete das Spiel ( Ouvertüre Der
2. Herren, das Höchst mit 4:3 zu seinen Gunst Verbotener’Gesai
entscheiden konnte . Und gerade dieses Spiel hä- Terzett aus der i
dem Spielverlauf nach von Wiesbaden gewonf yir s’ a
werden müssen, da die Wiesbadener Mannschaft &| pn läuschigê Na*
schöne Leistungen zeigte, vor dem Tore des Gegnt An der Mosel, M
aber zu sehr vom Pech verfolgt war. I

 ̂16.15—18 Uhr im

- “ Cattee -KPersonen:
Cortin . . Robert .Klei®
Edith . . . . Vera Hart
Robert . . Maurus LP
Julia . . . Herta Ri*
Rechtsanwalt . . Bogislav von Hey 1w  srture zn ,,D:
Arme Frau . . Harte GW ^ >alzer . .-Bluten ,
Ein Junge . . Willi R« mgo ’ »Denk  da
Gastwirt . Paul Wieg1Para Phrase über
Hoteldirektor . . . . . .Gustav Seih — ”Urun lst die

ausgeführt \
s

Lei

Portier . . . Guido Lehriri Tlbe tanisohe Suih
Erster Kellner . . Karl Msi- w Kloster i
Zweiter Kellner . Otto Breh rauentanz , c)
Kammerdiener . . . . Hans Beruf
Der erste Akt spielt in einem Riviera -Hotel , der zV>Rumba „Bianca“
Akt in einem Hotel in einer kleinen Donaustadt , der dr1 Serenade aus dem

Akt in einem Schloss über dieser Stadt. Walzerlied aus de:
-.Liebesparade“

Grosses Potpourri
„Im weissen R
Eintrittspreis :

Wochenspielplan
des Staatstheaters Kleines Haus«

Mittwoch , den 20. Jan . Stammreihe III . 19. Vorstellung - . . . . .
Der Gerichtsvollzieher . Anfang 20 Uhr, " ^ kleine

Donnerstag , den 21. Jan . Stammreihe IV . 17. Vorstellig ?1]3)ndun S mit d
Flieger . Anfang 20 Uhr , epnoht

Freitag , den 22. Jan . Stammreihe V. 18. Vorstellung , hairlotfo f
Major Barbara . Anfang 20 Uhr.

Samstag , den 23. Jan . Stammreihe VI . 17. Vorstellung Schaumann
Das verflixte Geld . Anfang 20 Uhr . Ip ' ’ Pbl

Sonntag , den 24. Jan . Bei aufgeh . Stammkarten . Tod ^ ’ Panne  2
Zehnte . Volks Vorstellung : Lee Stein -Lanü

_ Die leichte Isabell . Anfang 20 Uhr._ a i'ieluiseFleissc
Verantwortlicher Schriftleiter : I . \ J „ Fuchs,  Wiesbaden . —- Druck von Carl .Ritter,  G . m . b . H ., Wiesbaden . — Verlag der Stadtverwaltung.
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